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An  
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- Verantwortliche für die Juniorinnen aller Vereine des NFV Kreis Emsland 
 
 
 
           

Emsbüren, den 05. Mai 2023 

 
KJA-Info #03/2023  
Juniorinnen-Fußball im NFV Kreis Emsland 
 
 
Liebe Fußballfreunde, 
 
am 26. April fand eine Sportfachtagung zum Thema Juniorinnenfußball im NFV Kreis 
Emsland statt. Einzelne Vereine haben diesen Termin wahrgenommen und mit uns 
gemeinsam über die Zukunft im Juniorinnenfußball gesprochen.  
 
Wir möchten mit dieser KJA-Info die Gelegenheit nutzen alle Vereine über die Neuigkeiten 
und die besprochenen Punkte in Kenntnis setzen. 
 
Organisatorische Änderungen für den Damen- und Juniorinnenspielbetrieb 
 
Zu Beginn dieses Jahres hatte Gerrit Bruns den Kreisvorstand informiert, dass er aufgrund 
von familiären Zuwachs kürzertreten und den Vorsitz des Frauen- und Mädchen-
Ausschusses kurzfristig abgeben möchte. Dennoch möchte Gerrit aber gerne als Staffelleiter 
weiter den Damenfußball vorantreiben. Die Suche nach einer Nachfolge verblieb ergebnislos 
worauf man auf die Idee kam, die bereits bestehenden Strukturen für die zukünftige 
Betreuung der Spielbetriebe zu nutzen. Der Frauen- und Mädchenausschuss wird aufgelöst 
und teilt sich auf.  
 
Zur neuen Saison 2023/2024 (ab 01. Juli 2023) wird sich daher die Zuständigkeit für die 
Spielbetriebe wie folgt ändern: 
 

 Der Damenspielbetrieb wird vom Spielausschuss geleitet 
 Der Juniorinnenspielbetrieb wird vom Kreisjugendausschuss geleitet 

 
Wir erhoffen uns durch die neue Aufteilung sowohl Synergien in der Betreuung wie auch 
einen Schritt weiter Richtung Gleichbehandlung der verschiedenen Spielbetriebe.  
 
Gerrit und sein Ausschuss werden bis zum Ende dieser Saison noch alle Aufgaben weiterhin 
gewissenhaft fortführen und parallel bereiten wir grade die Planungen für die kommende 
Saison gemeinsam voran.  
 
  
 



Situation im Juniorinnenbereich 
 
Aktuell haben wir es mit einem stetigen Mannschaftsrückgang bei den Juniorinnen zu tun. 
Bei uns im Emsland haben wir Anfang 2021 bereits knapp 60 % weniger Mannschaften im 
Spielbetrieb gehabt als 2011 (Frauen-WM im eigenen Land). Dieser Trend ist leider kein rein 
emsländisches Problem, sondern auf ähnlichem Niveau sinken die Mannschaftszahlen auch 
in anderen Kreisen.  
 
Wir haben im Bereich G-/F- und oft auch E-Juniorinnen aktuell überhaupt keinen separaten 
Spielbetrieb für Juniorinnen. Dies führt zwangsläufig auch zu kleinen Ligen im älteren 
Juniorinnenbereich und damit langen Fahrtzeiten für einzelne Teams. 
 
Analog der sinkenden Mannschaftszahlen nehmen auch weniger Mädchen an den 
Sichtungsturnieren (VGH) Girls-Cup und an den Sichtungsmaßnahmen der Kreisauswahlen 
statt. Dies wird unweigerlich zu einer schlechteren Förderung der Mädchen führen. 
 
Diese Gesamtsituation ist sehr bedauerlich. Wir als NFV Kreis Emsland möchten gerne 
gemeinsam mit Euch für eine Verbesserung kämpfen. 
 
 
Aufgaben für den NFV Kreis Emsland 
 
Aus dem Austausch letzter Woche entstanden einige Anregungen/Punkte wie wir als 
Verband die Vereine unterstützen können: 
 

 Flexiblere Spielbetriebe – jüngere Juniorinnen 
3vs3 für G- und F- und 5vs5 oder 7vs7 in den E-Juniorinnen gibt mehr Vereinen die 
Möglichkeit auch mit wenigen Mädchen am Spielbetrieb teilzunehmen 
 

 Flexiblere Spielbetriebe – ältere Juniorinnen  
Flexible Staffeln mit der Möglichkeit von Spiel zu Spiel die Mannschaftsgröße (Anzahl 
Spielerinnen) und das Spielfeld variieren zu können wurden gewünscht 
 

 Kreisübergreifender Spielbetrieb 
Dort wo es räumlich möglich ist soll auf vielfachen Wunsch eine Kooperation im 
Spielbetrieb mit Nachbarkreisen geprüft werden  
 

 „Hobbyligen“ 
Auch bei den Juniorinnen ist Freizeitfußball ebenfalls von Interesse. Ähnliche 
Rückmeldungen gibt es ja bereits bei den Senioren und Junioren (WILLIE). 
 
 

Vorschläge (Best-Practice Beispiele) aus den Vereinen für andere Vereine 
 

 Feste offene Trainingstage für Mädchen (Best Practice bei der SG Bramsche) 
Hier wird samstags Nachmittag eine offenes Trainingsangebot für Mädchen jeden 
Alters angeboten. Innerhalb kürzester Zeit ist diese Gruppe auf 22 Spielerinnen im 
Alter von 5 bis 12 Jahren angewachsen. Dies führt dazu, dass in Zukunft Mädchen 
auch in kleinen Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen können  
 

 Schulfußball-AG „Girls only“ (Best practice beim SV Concordia Emsbüren) 
In Emsbüren haben sich vor einigen Jahren zwei Trainerinnen bereit erklärt eine 
Schulfußball-AG „Girls only“ an der örtlichen Grundschule anzubieten. Es gab großes 
Interesse und führte seinerzeit zu einem regelrechten Ansturm von Mädchen auf den 
Verein.  
 
 



 Organisation “Tag des Mädchenfussballs” (Best practice SV Heidekraut Andervenne)  
Jede Saison kann ein Verein, gefördert mit Mitteln des NFV (Geld, Bälle, etc.) einen 
Tag des Mädchenfußballs ausführen, der sich an Mädchen richtet, die noch nicht im 
Fußball-Verein sind. Im vergangenen Jahr hat sich der SV Heidekraut Andervenne 
um diese Veranstaltung bemüht.  
 

 Bildung von Mädchenspielgemeinschaften (Best practice JSG Breddenberg-
Heidbrücken/Börger/Werpeloh)  
Jugend-Spielgemeinschaften sind ja im Juniorenbereich nichts Neues aber können 
natürlich ebenfalls bei den Mädchen stattfinden. Dort wo es aus eigener Kraft nicht 
reicht können benachbarter Vereine über Mädchenspielgemeinschaften nachdenken. 
Hier kann man für jeden Altersbereich auch mit verschiedenen JSG-Partnern 
zusammenarbeiten. Natürlich muss man auch nicht zwingend die gleichen JSG-
Partner wie im Juniorenbereich haben.  
 

 
 
Arbeitskreis „Juniorinnen im Emsland“  
 
Wir haben während der Veranstaltung festgestellt, dass dieser Austausch ein guter Start war 
um sich der aktuellen Situation bewusst zu werden und erste Schritte zur Verbesserung der 
Situation für die Juniorinnen im Emsland in die Wege zu leiten. Dennoch darf dies am Ende 
doch keine einmalige Aktion bleiben.  
Aus diesem Grund wurde vereinbart, dass wir einen gemeinsamen Arbeitskreis für die 
Juniorinnen gründen wollen, der sich einmal im Quartal austauscht und sich um Maßnahmen 
zur Verbesserung der Situation im emsländischen Juniorinnenfußball kümmert. Einige 
interessierte Vereine haben direkt auf der Sportfachtagung Interesse bekundet.  
 
Mit diesem Schreiben möchten wir aber auch allen anderen Vereinen die Möglichkeit geben, 
sich an diesem Arbeitskreis zu beteiligen.  
 
Wer Interesse daran hat, den Juniorinnenfußball im Emsland zu stärken, der kann sich direkt 
an Stefan Jürgens (stefan.juergens@nfv-emsland.de) melden.  
 
Eine erste Sitzung ist Ende des dritten Quartals 2023 geplant.  
 
 
Für eventuelle weitere Anregungen und/oder Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
mit sportlichen Grüßen 
 
gez.: Stefan Jürgens 
Vorsitzender Kreisjugendausschuss 
NFV Kreis Emsland 
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